
Bericht Vorbereitungsworkshop

11. – 13. August 2017 in Niederau, Sachsen 



Liebe Interessierte,

Vom 11. – 13. August kamen wir mit unseren Mitmacherinnen und

Mitmachern aus ganz Deutschland in Niederau zusammen, um uns im

demokratischen Dialog zu üben.

Auf den folgenden Seiten geben wir einen Einblick in die Inhalte unseres

Vorbereitungsworkshops, unsere Diskussionen und Ergebnisse.

Viel Spaß bei der Lektüre!

Beste Grüße

Anna und Quan
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•Zielsetzung – was kann ich erreichen? Wieviel kann ich zum Umdenken beitragen?
•Kontext – Was sind die Rahmenbedingungen des Gesprächs?
•Gesprächspartner – ist mein Gegenüber eher analytisch oder emotional?
Grenzen – was ist meine rote Linie? Wann beende ich das Gespräch
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Gespräche regen zum Nachdenken an. Eine gute Struktur und

Gesprächsform helfen uns und unseren Gesprächspartnern/innen dabei,

möglichst viel aus diesen Gesprächen mitzunehmen und zu lernen.

Vor dem Gespräch Während dem 
Gespräch

Nach dem Gespräch

▪ Zielsetzung – Was 
möchte ich lernen?

▪ Kontext – Was sind 
die 
Rahmenbedingunge
n des Gesprächs?

▪ Gesprächspartner –
Ist mein Gegenüber 
eher analytisch oder 
emotional?

▪ Grenzen – Wo ist 
meine rote Linie? 

Wann beende ich 
das Gespräch?

▪ Behalte eine 
moderierende Rolle 
im Gespräch

▪ Vermeide direkte 
Negation

▪ Rege zu 
konstruktivem Denken 
an

▪ Frage nach direkten 
Konsequenzen einer 
Position

▪ Fordere zum 
Perspektivwechsel 
auf

▪ Behalte deine rote 
Linie bei!

▪ Keinen Frust 
aufkommen lassen!

▪ Mit der Gruppe 
sprechen – teile 
deine Erfahrung

▪ Gespräch gescheitert 
– woran lag’s?

▪ Wie habe ich auf 
schwierige Antworten 
reagiert? Habe ich 
ignoriert, Contra 
gegeben, 
nachgefragt?

Mehr Infos auf www.diskursiv.net

http://www.diskursiv.net/
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Persönliche Werte und Ideale hängen eng mit der Politik zusammen. Die

folgenden Fragen dienen als Orientierung für ein Werte-Politik-Gespräch.

Eröffnung

▪ Wer bin ich?

▪ Was ist das Projekt?

▪ Direkter Einstieg!

Werte

▪ Wir interessieren uns dafür, was Ihnen wichtig ist!

▪ Was sind Ihre Werte im Alltag, im Umgang mit anderen?

▪ Was ist Ihnen in der Gesellschaft wichtig?

Überleitung Politik

▪ Fühlen Sie sich und Ihre Werte in der Politik vertreten?

▪ Wann hatten Sie das letzte Mal das Gefühl, dass Ihre Werte in der 

Politik vertreten wurden?

▪ Was erwarten Sie sich von der Bundestagwahl? 

Abschluss des Gesprächs

▪ Zusammenfassung des Gesprächs

▪ Anregung zu weiterer Diskussion: “Werden Sie mit ihren Freunden 

darüber reden?”

▪ Hinweise auf politische Bildungsangebote, z.B. Wahl-O-Mat
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Mit dem Projekt gehen wir in Gebiete mit geringer Wahlbeteiligung, wo

wir vor allem NichtwählerInnen antreffen werden. Wir haben erarbeitet,

welcher Art von Demokratieentfremdung wir begegnen werden und wie

wir auf Politikverdrossenheit reagieren können.

6 Arten von Demokratieentfremdung 

▪ Unzufriedenheit mit Demokratie

▪ Abneigung gegen Parteielite

▪ Abneigung gegen Parteien allgemein

▪ Kein Interesse

▪ Keine Themenorientierung

▪ Abwertung des eigenen politischen Wissens

▪ Abwertung der Bedeutung der eigenen Meinung / Stimme

10 Gründe, wählen zu gehen

Weitere Links

Landeszentrale politische Bildung BW

Der Wert einer Stimme 

http://www.bundestagswahl-bw.de/warum_waehlen_btwahl2017.html
https://80000hours.org/2016/11/why-the-hour-you-spend-voting-is-the-most-socially-impactful-of-all/
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In unserem Probeeinsatz in Meißen, Coswig, Radebeul und Niederau

haben wir 254 Menschen angesprochen und 156 erfolgreiche Gespräche

über Werte, Politik und Gesellschaft geführt. Diese Erfolgsquote von 60 %

wollen wir noch steigern.
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In unserer Kommunikationseinheit sind wir auf die Grundlagen guten

Kommunizierens eingegangen, haben unsere eigene Haltung und

Erwartungen reflektiert und Kriterien gesammelt, die für uns ein

erfolgreiches Gespräch ausmachen.

▪ Jemand nimmt sich Zeit 

▪ Ich habe zugehört 

▪ Lächeln, Handschlag, Danke 

▪ Wir haben uns gegenseitig zum Nachdenken angeregt 

▪ Vorurteile wurden aufgelöst 

▪ Ich habe eine neue Perspektive erhalten 

▪ Mein Gegenüber hat sich mir geöffnet 

▪ Das Gespräch gibt Energie für kommende Gespräche 

▪ Mein Gesprächspartner nimmt sich vor, wählen zu gehen 

▪ Wir haben gelacht 

▪ Keine Anspannung 

▪ Mein Gesprächspartner wird mit Freunden und Bekannten 

über deren Werte und die BTW sprechen 

▪ Ein guter, netter Abschluss
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Während unseres Einsatzes werden wir auch auf diskriminierende oder

extremistische Positionen treffen. Wir haben uns ausgetauscht und

diskutiert, was für uns Extremismus bedeutet und wie wir auf

diskriminierende Positionen reagieren.
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Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Bundestag statt. Wir

haben uns angeschaut, welche Positionen die Parteien zu den

verschiedenen Wahlkampfthemen beziehen und welche Punkte aus

vergangenen Wahlprogrammen umgesetzt wurden.

Unser Fokus lag hier auf Positionen zur

▪ Rentenpolitik

▪ Arbeit und Sozialpolitik

▪ Digitalisierung und Datenschutz

▪ Flucht und Migration



Projekt Denkende Gesellschaft e.V.

Annalena Rehkämper 

Vorstandssprecherin

Kieler Straße 100

22769 Hamburg

hallo@gesellschaftsdenken.org

gesellschaftsdenken.org  

mailto:hallo@gesellschaftsdenken.org
http://gesellschaftsdenken.org/

